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Wochenblatts

Den i6ten Julius i8i4

Bekanntmachungen
Nach einer Verfügung des Königl Preuß Staats

raths und Civil Gouverneurs Herrn von Klewiz
vom loten v M sollen alle Westphälische Obligationen
Jnterimsscheine und Bordereaux nebst Zins Coupons
welche nach einer frühern Verfügung bey dem Königl
Friedensgericht Hieselbst declarirt sind von mir eingezo
gen und zur Stemplung nach Halberstadt an den Herrn
Steuer Director von Madai eingesendet werden

Da nun der Herr Nathmann Heydrich mit der
Empfangnahme dieser Staatspapiere beauftragt ist so
mache ich dieses den Einwohnern der Stadt Halle mit
der Aufforderung hierdurch bekannt

alle in ihren Händen befindliche Westphäl Obliga
tionen Jnterimsscheine Bordereaux und Zins
Coupons an den Herrn Nathmann Heydrich

vom izten d M an bis spätestens den zste d M
Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von
2 bis 4 Uhr

in dem Vormundschaftsamte auf dem Rathhause
mit einem doppelten Verzeichnisse derselben wovon
eines statt der Quittung dem Producenten sofort
quittirt zurückgegeben werden soll zu übergeben
und nach geschehener Stempelung der Zurückgabe
der Dokumente gewärtig zu seyn

wobey ich nur noch hinzufüge daß sich diejenigen wel
che die Einreichung dieser Papiere unterlassen den sie
alsdann treffenden Nachtheil selbst zuzuschreiben haben

Halle den 4 Julius 1814
Der B r egsrach nnv Bürgermeister

Streiber



5 ZSeLanntmackungen
Die hiesiger Stadt zugehörige bey Lieskau belegene

Hufe Landes wovon jetzt der Anspänner Herr Me iß
er daselbst Pächter ist wird zu Michaelis dieses Jah

res pachtlos und soll von da an auf folgende Neun
Jahr anderweit meistbietend verpachtet werden

Magistralswegen ist hierzu der Licilationstermin
auf den

yten August dieses Jahres
Vormittags 511 Uhr im Raths Sessionszimmer ange
setzt welcher hiermit zur öffentlichen Kunde gebracht
wird Halle den 7 Julius 1814

Der Magistrat St reiber
Bekanntmachung

Auf Befehl des Herrn Civil Gouverneurs ersuche
ich alle Westphälische Staatsgläubiger welche von mir
unterzeichnete Beglaubigungsscheine Bordereaux bis
rothe Nummer 2891 ex 155z 245z 2581

2650 der fünfprocentigen und bis Nummer 209 der
ierprocentigen Magdeburgischen Anleihe desgleichen

bis Nummer 262 exol 46 zl 6z 67 102 m
116 der fünfprocentigen und bis zz der vierprocenti
gen Halberstädtischen Anleihe in Händen haben solche
baldigst selbst oder durch Bevollmächtigte bey mir ein
zureichen und dagegen die schon längst für sie bereit
liegenden Westphälischen Staats Obligationen in Em
pfang zu nehmen da diese nach Maaßgabe der Bekannt
machung im Gouvernements Blatte cts cZsto den loten
Junius d I bey den daselbst bestimmten Behörden im
Laufe des Monats Julius d I zum Stempeln der
Coupons unfehlbar eingereicht werden müssen

Zur Aushändigung gedachter Staatspapiere wird
man mich in diesem Monate jeden Mittwoch und Don
nerstag Vormittags und sonst so oft als es mir meine
übrigen Pflichten erlauben im Büreau gegenwärtig z
seyn bereit finden

Magdeburg den 4 Julius 1814
G S Zisttger als Arrondissements Liquidator
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Veeanntmachunge 51z
Zn Gefolge der Verfügung eines Hochpreislichen

Kinigl Preuß Militair Gouvernements zwischen der
Eibe und Weser vom isten d M wird den Unterof
ficiren und Gemeinen der Königl Land Gensd armerie
vom izten d M an weder freies Quartier noch Be
köstigling verabreicht sondern es werden dieselben eine
Entschädigung an Gelde aus Königlichen Cassen erhalten
Eben so stehet denselben auf ihren Dienstreisen keine
freye Beköstigung zu

Gegenwärtige Verfügung bringen wir hiermit zur
Kenntniß des Publikums

Halle den 7ten Zuly 1814
Ronigl iLmqagrtterwngs TommifflStt

Türk
Auf den i8ren d M Vormittags um 10 Uhr soll

in meinem in der Markerstraße lud 407 belegenen
Püreau auf Antrag der M ü ller scheu Erben eine
derselben zugehörige y Acker haltend halbe Hufe Feld
in Böllberger Felde belegen in der Brache in drey
Arten befindlich unter den im Termine bekannt zu m
chenben Bedingungen auf 6 Jahre öffentlich meistbie
tend verpachtet werden zu welchem Termine ich Pacht
liebhaber einlade

Der Distrikts N otarius F Xv Voigt
Auf den i8ten d M Nachmittags um 2 Uhr und

folgende Tage soll der Mobiliar Nachlaß des verstor
benen HerrnKunstmeisters Johann Christian Ernst
und dessen Ehefrau Sophie Rosine geborne Sraaerü
allhier bestehend in Gold und Silber Zinn Kupfer
und Messing Meubles und Hausgeräthe männlichen
und weiblichen Kleidungsstücken Wäsche und Betten
Schiff und Geschirr mehreren Holze und anderen Vor
räthen und so weiter öffentlich an den Meistbietenden
gegen baare Bezahlung in preußischen Eourant in der
Ernstschen Wohnung neben derMühle aufAntraz
der Ernstschen Erbinteressenten verauctioniret werden

Halle den 7ten Zuly 1814
Der Distrikts Notarius N Votgt



Sl4 Bekanntmachungen
Ein aufgekündigtes und zu Weihnachten d I ein

gehendes Capital von z 6O Rthlr in Golde soll umer
hinlänglicher Sicherheit anderweit um voi bemeldete Zeit
gegen übliche Verzinsung auSgethan werden und hat
sich derjenige welcher diese Sicherheit nachzuweisen im
Stande ist bey dem Raths Attuarius Wagner zu
melden

Eine dem Herrn Tribunalsrichter Thebestus ge
hörige in der Giebichensteiner Marke des hiesigen Stadt
feldes belegene iz Acker haltende Hufe Landes welche
bis jetzt der Oeconom Herr Salzmann in Pacht hat
soll in der Behausung des Unterschriebenen Sonnabends
den 2Z Julius d I Vormittags um 11 Uhr unter den
im Termine bekannt zu machenden Bedingungen ver

pachtet werden D r y a n v e r
Demnach ich gesonnen bin den 5ten September

b I eine gerichtliche Auction von den bey mir verfal
lenen Pfändern zu halten so ersuche ich ergebenst alle
diejenigen welche bey mir bis Ivhannis ißiz Pfän
der niedergelegt haben solche bis dahin einzulösen
oder zu erneuern widrigenfalls solche verkauft werden

Halle den iz Zuly 1814
G Korve

Eine Person von gesetzten Jahren welche sowohl
eine Wirthschaft zu führen versteht als auch das Aus
bessern der Wäsche und übrigens mit guten Zeugnisien
versehen ist kann zu Michaelis bey ein paar einzelnen
Leuren ihr Unterkommen finden das Nähere hierüber
kann man erfahren bey Lciederike Besser

unter dem Rathhause
Ein großer eiserner Ofen in eine Gast oder Oeko

nomiestube und ein neues Seil zo Ellen lang zu einer
Winde oder Ernte Wagen zu gebrauchen find zu vw
kaufen Nachweisung giebt der Kaufmann

Reuscker
in der Klausstraße Nr 8s6



Vekanntmschnngen 5 5

Zn dem Geivelschen Hause in der Brüderstraße
Nr 202 ist eine Wohnung zu vermierhen welche gleich
oder zu Michaelis bezogen werden kann Das Ganze
besteht aus einer großen Stube nebst Kammer vorn her
aus und einer Küche und zwey Kammern nach dem
Gehöfte sämmtliches eine Treppe hoch Boden und
freier Mitgebrauch der Waschrclle so wie das im Ge
höfte laufende Nöhrwasser sind schon bedeutende Be
quemlichkeiten

Wem mit obengenannten gedient ist melde sich in
demselben Hause beim

Kupferdrucker Schnberr
Zn dem ailhier in der Fleischerstraße Nr 1Z4 be

legenen Hause ist eine Stube zwey Kammern Küche
und Keller zu Michaelis d I und wenn es verlangt
wird noch früher zu vermischen

Halle den 12 Ju y 1814
Zn dem Hause Nr i6z in der großen Steinstraße

sind künftige Michaelis zwey Stuben nebst Kammern
Küchen Bodenkammern und Holzställen zu vermietken
Das Nähere ist zu erfahren bey den Müllerschen Er
ben in Glaucha Nr 1757

Zm Zkrolischen in der kleinen Ulrichsstraße belege
nen Hause soll künftige Michaelis die zweyte Etage
nebst Pferdestall mit Ständen und Wagenremise an
eine stille Familie vermiethet werden

Halle den 12 Julius 1814
Die Vormünder

In meinem Hause Nr 8c y der Marienkirche
gegenüber sind drey Etagen jede mit zwey Stuben
Kammer und Küche auch einem Gewölbe und andern
Zubehör zu vermiethen Halle am 12 Julius 18 4

Die klein
In dem Nr 200 in den neun Häusern belege

nen Hanse ist auf kommende Michaelis die zwey
Etage zu verMiethen Arnst



zi6 Bekanntmach n g e n
Gelder ioc c Rthlr Gold und 400 Rthlr Preuß

Courant der Kirche zu U L Frauen gehörig sind auf
Michaelis d I gegen 5 Procent Zinsen auf sichere Hy
pothek auszuleihen und sind diese Gelder bey richtiger
Zinsen Zahlung nicht leicht einer Kündigung unter
worfen nähere Auskunft giebt der

Kaufmann Reu scher
inder Klausstraße Nr 826

Von acht Stück Kühen soll die Milch billig ver
kaust werden die täglich von Schlettau geholt wird
Das Nähere erfährt man bey dem Kaufmann Ger loch
in Halle

In dem Nachlaß des verstorbenen Bäckermeisters
Herrn Gründ mann hat sich ein Verrath von guten
reinen Noggenmehl vorgefunden welches i i einzelnen
Scheffeln Vierteln und Wetzen soll verkauft werden

Die Vormünder
Das Haus in der Schmeerstraße Nr 712 ist zu

verkaufen Kauflustige haben sich zu melden bey Frau
Wittwe L uv ig auf der großen Ulrichsstraße Nr 17

Ein großer eiserner Ofenkasten ist zu verkaufen
auch ein LogiS für eine Familis mit Küche ist zu ver
miethen Nr i8 Galgsiraße

Ein Logis von einigen Stuben tsi rs nebst
Küche Kellerund übrigen Zubehör desgleichen eine
einzelne Stube und Kammer sind in dem in der Vrü
derstraße Nr 224 belegenen Grupenschen Haus zu

vermiethen Hoct cnholv jun
Ein Logis nebst Keller sehr geeignet für einen

Oebster ist zu vermiethen bey Arnold
in der Brüde rstraße Nr

Billige Gelegenheit ist von hier nach Braunschweig
zur Messe und retour zu reisen Wem damit gedient
ist kann sich baldigst melden bey dem Ackerbürger

U Müller
in der Steinstraße



Bekanntmachungen 5 7

Polizeiliche NOarnnnz
Die Verfügung des Herrn Geh StaatSrath und

Civilgvuverneur v Rlervi vom 21 May d I
wegen würdiger Fever der Sonn und Festtage ist
zwar in allen öffentlichen Blättern bekannt gemacht es
wird aber dennoch derselben hin und wieder entgegenge
handelt Ich fiude mich deshalb veranlaßt besonders
einen Punkt dieser Verfügung nochmals in Erinnerung
zubringen nämlich

währenddes Gottesdienstes sowohl Vor als Nach
mittags muß aller öffentliche bürgerliche B ivhr so
weit nicht außerordentliche Truppenmärsche dringend
eine Ausnahme gebieten ruhen

Daher bleiben wahrend jener Zeit die Kaufläden
der Handelsleute Bäcker Schlächter u s w die
Gewölbe und Voutiken geschlossen in den Kaffeehäu
fern Wein Bier und Branntweinschenken dür
fen keine Getränke gereicht oder Gäste gesetzt auch
keine Spiele gespielt werden das Fahren der Bier
und Mehlwagen auf den Straßen alle mit Geräusch
verbundene oder sonst auffallende Arbeiten in den
Werkstätten und vor den Häusern bleiben ausgesetzt

Nur die Apotheker dürfen während des Gottes
dienstes Arzeneyen verkaufen

Recht dringend warne ich Jedermann nicht gegen
diese Verfügungen zu handeln auf deren Befolgung
ich mit aller Strenge hatten und die Uebertrerer zur
Strafe ziehen muß Halle den 12 Julius 1814

Der Ränigl Preuß Polize y Di rec ror Türk

TodesanzeigeDen 8 July Abends 6 Uhr starb unser geehrter
und rechtschaffener Vater der Strumpf Fabrikant Herr
Johann Friedrich Rroll im 55 Jahre seines rechtli
chen und thätigen Lebens an Entkräftung welches wir
unsern Gönnern und Freunden ergebenst anzeigen

Halle den 9 Jul iL 4
Die hinterlassenen Rindert

Carsiine Rosine und Friedrich Rroll



5 8 Bekanntmachung
Nach Gottes unerforschlichem Nach und Wille,

ging auch die mir noch einzig Hinterbliebene Tochter
meines mir unvergeßlichen guten Mannes in jene Welt
hinüber wo kein Schmerz und keine Leiden sie mehr
beschweren Sie war nicht für diese Welt geschaffen
ein sanftes gutes Mädchen die mich nie betrübt hat
als durch ihren plötzlichen Tod der am 6ten Julius
Abends 7 Uhr erfolgte Sie selbst und kein Mensch
ahndete wie nahe sie demselben war ein Blutsturz der
ihren sehr schwachen Körper zu heftig kam tödtele sie
augenblicklich in ihrem 27sten Lebensjahre Sie war
die stille Theilnehmerin aller meiner widrigen Schicksale
die mich binnen Zahr und Tag betroffen haben wie oft
hat mich ihr Trostwort wieder zufrieden gestellt
Sie äußerte sehr lebhaft den Wunsch einige Monate
auf dem Lande der freye Natur und frischen Lust zu ge
nießen und wo wäre sie als eine so elende Person bes
ser versorgt gewesen als unter der Aufsicht eines so wohl
erfahrnen Arztes wie auch der guten Wartung der red
lichen Hausbewohner Nur derNameKrankenhaus
hat so viele Sensation in den Gemüthern der Menschen
erweckt die meine Verhältnisse nichr genug kennen und
sich berechtigt glauben mir es als eine stiefmütterliche
Behandlung zur Last zu legen dies schmerzt mich tief
nur das Bewußtseyn daß die Verewigte froh und zu
frieden die noch wenigen Tage verlebte tröstet mich
wieder Sanft ruhe ihre Asche ob sie gleich kein
Monument in sich verschließt sie ist ja eine Himmels
braut aber ich bin nun einsam und verlassen von alle
die mir theuer und lieb waren doch Gott lebt ja noch
Allen den guten Menschen welche die Verewigte in ih
rer Krankheit so reichlich erquickt und mit ihrem Besuch
erfreuet haben sage ich den herzlichsten Dank Gott
lasse auch sie Theilnehmer finden in ihren Leiden

Halle den 10 Julius 18 4
Verwittwete Chirurgus Aern geb Schreiner

als zweyte Mutter
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